
Bergkamener  Gymnasium
beteiligt  sich  am  Freitag
wieder an der Juniorwahl
Was würden junge Leute am Sonntag wählen, die sich noch nicht
an der Bundestagswahl beteiligen dürfen? Eine Antwort gibt die
Juniorwahl,  an  die  sich  am  Freitag,  24.  September,  das
Städtische Gymnasium Bergkamen ab Klasse 7 bis zum Jahrgang Q2
beteiligen wird. Erstmals nahm die Schule im September 2020
bei der Juniorwahl zum Ruhrparlament erfolgreich an diesem
Format teil.

Bei  der  Juniorwahl  geht  es  um  das  Üben  und  Erleben  von
Demokratie.  Das  Projekt  soll  Schülerinnen  und  Schüler
frühzeitig an das Thema Wahlen und Politik heranführen und sie
auf  die  künftige  Partizipation  im  politischen  System
vorbereiten. Neben der Motivation, zur Wahl zu gehen, soll
Begeisterung und Interesse an Politik geweckt werden und somit
die  Grundlage  für  späteres  gesellschaftliches  Engagement
entstehen. Das Projekt zur politischen Bildung basiert auf
zwei  Hauptsäulen:  die  unterrichtliche  Einbindung  und  eine
originalgetreue Wahlsimulation.

Letztere erfolgt am Freitag im PZ der Schule, welches als
Wahllokal umgestaltet wird. Klassen- bzw. kursweise erhalten
die  Schülerinnen  und  Schüler  dann  die  Möglichkeit,  ihre
Stimmen abzugeben. Die Auszählung erfolgt im Anschluss und
wird an das Juniorwahl-Team in Berlin übermittelt, die dann
das Gesamtergebnis aller teilnehmenden Schulen ermittelt. Die
Ergebnisse dürfen allerdings erst ab Sonntagabend (18 Uhr)
veröffentlicht werden.
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